
 

Einladung zum Geschichtenabend 
mit Jürg Steigmeier 
 

Freitag, 19. November 2010 
19:30 Uhr im Saal Sonnenhügel, Sägholzstrasse 80 
(ehemaliges Schulhaus Hofbergli) 

 
 
 

Ein Geschichtenerzähler der besonderen Art 
 

 
 

Natürlich ist Jürg Steigmeier ein Erzäh-
ler, aber er erzählt nicht so geradeaus, 
wie wir unseren Kindern etwa zum Ein-
schlafen ein Märchen vorlesen. Uner-
müdlich recherchiert Jürg Steigmeier 
alte Märchen und Sagen und deren Va-
riationen, löst sie von der klassischen 
Vorlage, transportiert sie ins Heute und 
lässt Neues entstehen. Ganz so, wie 
dies schon immer Brauch war. 
Jürg Steigmeier fühlt sich nicht nur mit 
dieser  wundersamen  Welt  verbunden, 

er verkörpert sie geradezu und lässt Erwachsene und Kinder seit Jahren 
im deutschsprachigen In- und Ausland daran teilhaben. Was er erzählt, 
gerät zur unerhörten Begebenheit, die sich jetzt gerade eben so und 
nicht anders ereignet hat. Vor allem aber ist Steigmeier ein Ein-Mann-
Theater, ein Schauspieler, der mit Haut und Haar, dabei fast ohne Re-
quisiten, in eine Geschichte hineinspringt, mit vollem Einsatz von Körper 
und Sprache sich in seine Märchenfiguren verwandelt, sie zum Leben 
erweckt. 
Die Neue Zürcher Zeitung schrieb über ihn: „Steigmeier ist ein begnade-
ter Geschichtenerzähler. Wenn er von Alpgeistern und Gnomen, Schlan-
genköniginnen und käsenden Fröschen berichtet, ist das manchmal sehr 
lustig und zuweilen auch etwas unheimlich.“ 
 
 
 

Wintergeschichten, Sagen und Märchen 
 

Unter dem Titel „Es brennt ein Licht zur Winterszeit“ nimmt uns Jürg 
Steigmeier mit auf eine Erzählreise in die Anderswelt rund um Brauch-
tum, Volksglauben und Jahreszeiten. Das Programm richtet sich an Er-
wachsene und Kinder ab etwa 10 Jahren. 
 
 
 

Der Anlass ist öffentlich. 
Die Lesegesellschaft Dorf freut sich auf zahlreichen Besuch! 


